
	
		
		
		
			
				
					
					
    



					
		
				
					

					Start
				
			
	
				
					

					Zufällige Seite
				
			


		
				
					

					Anmelden
				
			


		
				
					

					Einstellungen
				
			


		
				
					

					Spenden
				
			


		
				
					
					Über Wikisource
				
			
	
				
					
					Impressum
				
			





					
				
				
					
						[image: Wikisource]


						
					
				

					
				
					
					
				

				
	    
Suchen
	


		
					
				
			

		
		
			
			

			

			
			
				
					Seite:Der Kampf in Dresden im Mai 1849.pdf/233

					

				

				
		
				
				    
Sprache
				
		
	
				
				    
Beobachten
				
		
	
				
				    
Quelltext anzeigen
				
		




				

			

			
				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
	Friedrich von Waldersee: Der Kampf in Dresden im Mai 1849

	







Division des General-Lieutenant von Holleben wurde hierzu verwandt. Letztgedachter General blieb mit einem Theile seiner überhaupt aus 11 Bataillonen, 2 Kavallerie-Regimentern etc. bestehenden Division bis zum 25sten Mai in Dresden, an welchem Tage er mit seinen Truppen in der Richtung nach Erfurt aufbrach, und von dort aus weiter nach Baden rückte.

Nach seinem Abmarsche blieb der Oberst Graf Waldersee, (der während der Anwesenheit des vorhergenannten Generals selbstredend unter dessen Befehl getreten war) mit dem Füsilier-Bataillon des Kaiser Alexander Grenadier-Regiments und einem Landwehr-Bataillon der Division Holleben in Dresden zurück, bis vom 4ten Juni ab die Brigade des General-Majors von Hobe, aus 4 Landwehr-Bataillonen bestehend, in Dresden eintraf und hier bis zum 15ten August verblieb. Die um diese Zeit nach Abschluß des Waffenstillstandes mit Dänemark aus Schleswig zurückkehrenden Sächsischen Truppen und die gleichzeitig eintretende Vermehrung der Sächsischen Armee schien von da ab die Anwesenheit Preußischer Truppen im Lande nicht mehr zu erfordern.



Auf die Wichtigkeit der siegreichen Entscheidung des Kampfes in Dresden hinzuweisen, dürfte kaum erforderlich sein. Er gab ein Vorspiel zu der Unterdrückung des Aufstandes in Baden und der Pfalz ab, welche Unterdrückung jedenfalls erst viel später hätte erfolgen können, wenn die Empörung in Dresden sich länger behauptet hätte, und sich dann auch höchst wahrscheinlich über einen großen Theil von Sachsen verbreitet haben würde.

Auch über die Tapferkeit, Ausdauer und Umsicht der kämpfenden Truppen und ihrer Führer sich noch weiter auszulassen, möchte überflüssig sein. Theils geht dies rühmliche Benehmen aus den Schilderungen hervor, welche
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